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Beschluss 

Hessen, Bayern, Berlin, Nordrhein-Westfalen, Schleswig-Holstein,  

 

Länderübergreifende Umsetzung des Stufenplans „Smarte Städte 

und Regionen“ zur Stärkung der Digitalisierung in den Kommunen 

Anknüpfend an den Beschluss der Digitalministerkonferenz vom 19.04.2024 fasst die 

Digitalministerkonferenz den folgenden Beschluss: 

 

1. Die Digitalministerkonferenz begrüßt, dass der vom Bundesministerium für 

Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwesen (BMWSB) eingesetzte Beirat am 

11.06.2024 den Stufenplan „Smarte Städte und Regionen“ beschlossen hat. Vor 

diesem Hintergrund erkennt sie das mit dem stärkeren Zusammenwirken von 

Bund, Ländern und Kommunen verbundene Potenzial, die Digitalisierung der 

Kommunen zum Wohle der Bürgerinnen und Bürger und auf Grundlage bereits 

vorhandener Modellprojekte und Erfahrungen einzelner Kommunen zügig 

voranzutreiben. 

2. Die Digitalministerkonferenz übernimmt auf Ebene der Länder die fachpolitische 

Verantwortung für die Begleitung des Stufenplans. Insgesamt sieht sie sich für das 

Themenfeld „Smart City“ als Fachministerkonferenz als zuständig an.    

3. Die Digitalministerkonferenz erklärt vor diesem Hintergrund ihre grundsätzliche 

Bereitschaft, sich in die Weiterentwicklung und Operationalisierung des 

Stufenplanes, in die Konzeption der beiden im Stufenplan enthaltenen 

Umsetzungsmaßnahmen (Marktplatz und Kompetenzzentrum) sowie in den 
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Entwurf eines Finanzierungsvorschlages zur Umsetzung des Stufenplans 

einzubringen. 

4. Die Digitalministerkonferenz bittet die Bauministerkonferenz, die 

Raumentwicklungsministerkonferenz und den IT-Planungsrat darum, im Rahmen 

ihrer Zuständigkeiten eine Umsetzung des Stufenplans zu unterstützen und bis zur 

Frühjahrs-Digitalministerkonferenz 2025 eine Stellungnahme und konkrete 

Vorschläge für die Umsetzungsunterstützung mitzuteilen.   

5. Die Digitalministerkonferenz bittet den Bund, die Anschubfinanzierung für die 

beiden im Stufenplan enthaltenen Umsetzungsmaßnahmen (für die Jahre 2025 

und 2026) sicherzustellen und der DMK zu ihrer nächsten Sitzung einen 

Finanzierungsvorschlag für die Umsetzung des Smart City Stufenplans zu 

unterbreiten. Zudem bittet die DMK den Bund, die notwendigen 

Hintergrundinformationen zu bisherigen bzw. laufenden Vorarbeiten und 

bestehenden Strukturen zur Verfügung zu stellen sowie die interessierten Länder 

in die für Ende des Jahres geplante Beiratssitzung einzuladen. 

 

Begründung: 

Viele Kommunen befassen sich bereits mit der Digitalisierung der kommunalen 

Daseinsvorsorge im Sinne smarter Städte und Regionen. Das Bundesförderprogramm 

„Modellprojekte Smart Cities“ und weitere Förderprogramme auf Bundes- und 

Landesebene ermöglichen die Realisierung von Smart City-Vorhaben auf kommunaler 

oder auch interkommunaler Ebene. Um diese Entwicklung zu fördern und durch 

fachlichen Austausch, geeignete Förderprogramme, Transfer von Best Practices und 

ein insgesamt konzertiertes Vorgehen noch weiter zu beschleunigen, bedarf es einer 

engeren Abstimmung von Bund, Ländern und Kommunen. 

Die Bundesregierung hat in ihrer Digitalstrategie die Entwicklung eines Smart-City 

Stufenplans vorgesehen. Ziel des Stufenplans ist es, die Kommunen in Deutschland 

auf ihrem Weg zu einer Smart City zu unterstützen. Für die Entwicklung des 

Stufenplans hat das federführende Bundesministerium für Wohnen, Stadtentwicklung 
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und Bauwesen (BMWSB) einen Beirat auf Entscheidungsebene und eine 

Arbeitsgruppe auf Fachebene eingerichtet.  

In Beirat und Arbeitsgruppe wurden exemplarische Vertreterinnen und Vertreter der 

beteiligten Akteure aus Bund, Ländern und Kommunen sowie Wirtschaft, Wissenschaft 

und Zivilgesellschaft einbezogen. Die Einbeziehung aller Länder und Ressorts sowie 

der Kommunen steht aus. Der Beirat hat im Rahmen der Verabschiedung des 

Stufenplans am 11.06.2024 empfohlen, dass die Digitalministerkonferenz in enger 

Abstimmung mit den zu beteiligenden Bundesressorts sowie dem IT-Planungsrat und 

ggf. weiteren Fachministerkonferenzen die Führung bei der strategischen Umsetzung 

des Stufenplans Smarte Städte und Regionen übernimmt.  

Am 02.07.2024 wurde der Beschluss des Beirats mit der Bitte, den Stufenplan „Smarte 

Städte und Regionen“ zu beraten und sich im Rahmen ihrer Zuständigkeiten für seine 

Umsetzung einzusetzen, an die Vorsitzenden von Digitalministerkonferenz, 

Bauministerkonferenz, Raumentwicklungsministerkonferenz und IT-Planungsrat 

versandt. Gemäß Beschluss der Digitalministerkonferenz vom 19.04.2024 soll der 

Bund zu einer künftigen Digitalministerkonferenz eingeladen werden, um den 

Stufenplan vorzustellen.  

Anlagen: 

 Stufenplan „Smarte Städte und Regionen“ 

 Schreiben des BMWSB vom 02.07.2024 

 


